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Traktanden 
1. Begrüssung und Appell 

1.1. Der Präsident Martin Burkolter eröffnet die Generalversammlung um 17.55 Uhr. 

1.2. Er begrüsst im speziellen das Ehrenmittglied Ueli Bucher und den ehemaligen Präsidenten Roli Wyss.  

1.3. Als Appell dient das VESUS-Buch. Entschuldigt haben sich: Nicola Cemin, Marcel Schenk, Reto Sieber, 

Christian Zenklusen, Ashis Sen Gupta; Patrick Kury, Jonas Nydegger. 

1.4. Samir Merdanovic und Simon Breitenberger werden als Stimmenzähler gewählt. 

1.5. Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

 

2. Protokoll der Generalversammlung 2011 

2.1. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

 

3. Bericht des Vorstandes 

Der Präsident Martin Burkolter informiert die GV über das vergangene Vereinsjahr:  

3.1. Der Vorstand traf sich zu vier Sitzungen. 

3.2. Es wurden 14 Stelleninserate verschickt. 

3.3. Die Mitgliederlisten wurden überarbeitet. 

3.4. Tätigkeitsprogramm 

3.4.1. Die Vesusreise im Herbst ging nach Genf und Beaune. 

3.4.2. Ein Fachvortrag wurde mangels Referenten nicht organisiert. 

 

 

 

4. Tätigkeitsprogramm 2012 / 2013.  

4.1. Fachvortrag:  Andreas Strehler (Datum noch offen) 

4.2. Vesusreise:  ist in diesem Jahr nicht geplant 

4.3. Ev. weitere Anlässe 

 

  



 

 

5. Kassa- und Revisorenbericht 

Die Jahresrechnung 2011 und die Bilanz 2011 wird von Hans Imboden vorgetragen und erklärt. 

 

 

Jahresrechnung 2011 

 Aufwand [ Fr. ] Ertrag [ Fr. ] 

   

Mitgliederbeiträge und Spenden  7´960.00 

Verrechnungssteuer, Zinserträge  327.20 

Stellenvermittlung  8‘400.00 

Preis VESUS  ( Fa. Hormec ) 220.00 000.00 

Sekretariat, Post 4´225.45  

Reise Genf / Burgund 7‘286.50  

Beiträge an Aktivitäten und Anlässe 4´308.20  

Preis für Diplomarbeiten 600.00 

Entschädigung Vorstand 240.00  

Verlust 2011 174.95  

 

 

 

  

 

Bilanz 2011 

 Aktiven [ Fr. ] Passiven [ Fr. ] 

   

Umlaufvermögen   

Kasse 1‘061.65  

Postcheck 545.73  

Bank: Mitgliedersparkonto 49'818.20   

Bank: Vereinskonto 4'330.65  

Genossenschaftsanteil 300.00  

Vermögen per 31. Dez. 2011  56´056.23 

   

 56´056.23 56´056.23 

Vermögensvergleich   

Vermögen am 31. Dez. 2010 56’231.18  

Vermögen am 31. Dez. 2011 56´056.23  

Vermögensabnahme 174.95  

 

 

 

 

 

 

5.1. Der Revisorenbericht, verlesen durch Marc Obrecht, bestätigt, dass die Kasse einwandfrei und korrekt 

geführt wurde und mit der Bilanz und der Jahresrechnung übereinstimmt. 

Die Revisoren empfehlen den Kassabericht zu genehmigen. 

5.2. Der Kassa- und Revisorenbericht wird von der GV einstimmig genehmigt.  

H. Imboden wird entlastet. 

  



 

 

6. Festsetzung des Jahresbeitrags  

6.1. Die GV beschliesst einstimmig, den Jahresbeitrag weiterhin bei Fr. 20.-- zu belassen.  

 

 

 

 

7. Budget 2012 

H. Imboden stellt das Budget 2012 vor. 

 

 Einnahmen [ Fr. ] Ausgaben [ Fr. ] 

   

   

Mitgliederbeiträge / Spenden 7’500.00  

Zinserträge 200.00  

Preis VESUS ( Firma Hormec ) 200.00  

Stellenvermittlung 3’000.00  

Preis VESUS  200.00 

Preis Diplomarbeit ( Lehrabschluss )  500.00 

Sekretariat, Post  4'000.00 

Beiträge an Aktivitäten und Anlässe  6'000.00 

   

Gewinn  200.00 

 10’900.00 10'900.00 

 

7.1. Das Budget wird genehmigt. 

 

 

 

 

8. Mitgliedermutationen 

Mitgliederbestand 31.12. 2010 440 

Eintritte 27 

Austritte 2 

Mitgliederbestand 31.12. 2011 465 

 

 

 

 

9. Bericht des ZeitZentrums  

Daniel Wegmüller, Rektor des Zeitzentrums, informiert über die Schule: 

 Im vergangenen Schuljahr 2010/11 besuchten 146 Lehrlinge (Vorjahr 147) den Unterricht am Zeitzentrum. 

 An der LAP 2011 sind 39 Deutschschweizer Kandidaten und Kandidatinnen angetreten. 2 haben die Prüfung 

nicht bestanden. 

 Erstmals starteten 4 Personen die neue zweijährige Attest Ausbildung Uhrenarbeiter/in EBA. Sie haben keine 

Fremdsprachen und gehen darum nur einen Tag in den Unterricht mit 5 Lektionen Berufskunde und 3 

Allgemeinbildung plus 1 Lektion Turnen.  

 Samuel Schmid, interner ZeitZentrum Schüler 2. Lehrjahr, gewann den „Concours de Bienfacture et de 

Précison Patek Philippe“. Jede der 6 Uhrmacherschulen der Schweiz konnte 3 Lehrlinge zu diesem 

Wettbewerb in Réglage entsenden. 

 Am 23.11.2010 sendete SF Schweiz Aktuell live aus dem ZeitZentrum. 

 Im Namen der Lehrerschaft dankt er den Lehrmeistern in den Betrieben für das Engagement bei der 

Ausbildung von - auch in Zukunft auf dem Arbeitsmarkt begehrten – Spezialistinnen und Spezialisten.  

  

 

 

 

  



 

 

10. Wahlen 

 Martin Burkolter wird als Präsident gewählt und mit einem warmen Applaus bestätigt. 

 P. Kury Vizepräsident, T. Stockhammer Forumsbetreuer, H. Imboden Kassier, D. Wegmüller Rektor 

Zeitzentrum, R. Wyss Ressort Versand und P. Walter Aktuar werden als Vorstand wieder gewählt.  

 M. Obrecht und M. Bossart werden für ein weiteres Jahr als Revisoren bestätigt. 

 

 

 

 

11. Verschiedenes 

 Peter Walter ist der Ansicht, dass die Entschädigung des Präsidenten angepasst werden sollte. 

Die GV ist damit einverstanden, 

 Monika Wüthrich weist darauf hin, dass das Vermögen nicht auf besteuerbares Niveau anwachsen soll. 

 Hans Josef Kofmehl möchte wissen, ob die Attest Ausbildung auch im Fachgeschäfte angeboten wird.  

D. Wegmüller verneint. 

 S. Breitenberger fragt nach dem Stand der Homepage und ob die Stelleninserate dort auch aufgeschaltet 

werden. Martin Burkolter gibt bekannt, dass es bei der Homepage Schwierigkeiten gibt. Möchte aber nicht 

im Detail davon sprechen. 

 

 

 

 

 

 

 

Ende der Generalversammlung um 18.45 Uhr 

 

 

Der Aktuar:                Peter Walter 

 


